
Frühere Ehen/Lebenspartnerschaften des Einbürgerungsbewerbers / der Einbürgerungsbewerberin       n ja      n nein

1. Ehe/Lebenspartnerschaft von bis

aufgelöst durch Staatsangehörigkeit(en) des Ehegatten/Lebenspartners

2. Ehe/Lebenspartnerschaft von bis

aufgelöst durch Staatsangehörigkeit(en) des Ehegatten/Lebenspartners

Aufenthaltsstatus:

Antrag auf Einbürgerung
Ich beantrage meine Einbürgerung.

Bitte den Antrag in Druckschrift ausfüllen. Beantworten Sie bitte alle Fragen. Zutreffendes
bitte ankreuzen ⌧ oder ausfüllen. Nichtzutreffendes mit „entfällt“ oder „nicht zutreffend“ kennzeich-
nen. Sollte der Platz bei einer Frage nicht ausreichen, weitere Ausführungen bitte auf einem Beiblatt.
Für Minderjährige ab 16 Jahre ist ein eigener Antrag erforderlich.
Der Antrag kann nur angenommen werden, wenn dieser vollständig ausgefüllt ist. 
Bei den mit *) gekennzeichneten Felder handelt es sich um freiwillige Angaben.

1. Über meine persönlichen Verhältnisse mache ich folgende Angaben:

1.1 Angaben zur Person
Einbürgerungsbewerber(in)

Neues
Passfoto

Familienname, ggf. Geburtsname

Vorname(n)

Geburtstag Geburtsort, Staat

Derzeitige Staatsangehörigkeit(en) Frühere Staatsangehörigkeit(en) Volkszugehörigkeit *)

Anschrift (Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Wohnort) am Ort des dauernden Aufenthaltes

Familienstand:    
n ledig     n verheiratet     n Lebenspartnerschaft     n verwitwet     n geschieden     n getrennt lebend – seit:

Tag und Ort der Eheschließung/ Telefonnummer: *)
Eintragung der Lebenspartnerschaft:

Familienname, ggf. Geburtsname Vorname(n)

Geburtstag Geburtsort, Staat

Derzeitige Staatsangehörigkeit(en) Frühere Staatsangehörigkeit(en) Volkszugehörigkeit *)

Anschrift (Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Wohnort) am Ort des dauernden Aufenthaltes

Aufenthaltstitel
Art: gültig bis:

Asylberechtigte(r) Ausländischer Flüchtling Heimatlose(r) Ausländer(in)
n ja n nein n ja n nein n ja n nein

Wehrpflichtig Vom Wehrdienst befreit Wehrdienst abgeleistet
n ja n nein n ja n nein n ja n nein

Anderer Militärdienst Wenn ja: in wessen Diensten Zeitraum (von / bis)
n ja n nein

Wehrdienst:

Ehegatte/Lebenspartner(in):

Frühere Ehen/Lebenspartnerschaften:
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1.2 Kinder 
Hier sind minderjährige und volljährige, eheliche und außereheliche Kinder einzutragen! 
1. Kind: 
Familienname, ggf. Geburtsname Vorname(n) 

– 2 – 

Das Kind soll mitein-
gebürgert werden? 

Geburtstag, Geburtsort, Staat Staatsangehörigkeit(en) n ja n nein 

Wohnort des Kindes 
n bei Antragsteller/-in n abweichende Anschrift: 
2. Kind: 

3. Kind: 

4. Kind: 

Familienname, ggf. Geburtsname Vorname(n) Das Kind soll mitein-
gebürgert werden? 

Geburtstag, Geburtsort, Staat Staatsangehörigkeit(en) n ja n nein 

Wohnort des Kindes 
n bei Antragsteller/-in n abweichende Anschrift: 

Familienname, ggf. Geburtsname Vorname(n) Das Kind soll mitein-
gebürgert werden? 

Geburtstag, Geburtsort, Staat Staatsangehörigkeit(en) n ja n nein 

Wohnort des Kindes 
n bei Antragsteller/-in n abweichende Anschrift: 

Familienname, ggf. Geburtsname Vorname(n) Das Kind soll mitein-
gebürgert werden? 

Geburtstag, Geburtsort, Staat Staatsangehörigkeit(en) n ja n nein 

Wohnort des Kindes 
n bei Antragsteller/-in n abweichende Anschrift: 

Von diesen Kindern (bitte jeweils die laufende Nummer von oben eintragen) 
stammen aus der jetzigen Ehe: stammen aus früherer Ehe: sind außerehelich geboren: 

1.3 Eltern des Antragstellers / der Antragstellerin 

n Leibliche Eltern n Adoptiveltern 
Adoptionsvertrag / Beschluss des Vormundschaftsgerichts

vom: 
Tag, Ort und Staat der Eheschließung der Eltern des Antragstellers / der Antragstellerin  

Vater: 
Familienname, ggf. Geburtsname Vorname(n) 

Geburtstag Geburtsort, Staat 

Derzeitige Staatsangehörigkeit(en) Frühere Staatsangehörigkeit(en) Volkszugehörigkeit *) 

Anschrift (Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Wohnort) am Ort des dauernden Aufenthaltes 

Bereits verstorben 
n nein           n ja, am 

 Mutter: 
Familienname, ggf. Geburtsname Vorname(n) 

Geburtstag Geburtsort, Staat 

Derzeitige Staatsangehörigkeit(en) Frühere Staatsangehörigkeit(en) Volkszugehörigkeit *) 

Anschrift (Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Wohnort) am Ort des dauernden Aufenthaltes 

Bereits verstorben 
n nein           n ja, am 

 
Nur zu beantworten, wenn der / die Einbürgerungsbewerber(in) minderjährig ist oder unter Betreuung steht: 
Die Ehe der Eltern besteht fort
n ja n nein n nein 

Die Betreuung besteht fort
n ja 

Wenn „nein“, bitte auch die folgenden 
Fragen beantworten! 

Einbürgerungsbewerber(in) wird vertreten durch (z.B. Vater, Mutter oder Name der berechtigten Person) 

Das Recht der Vertretung beruht auf (Angabe der Gesetzesbestimmung oder der gerichtlichen Anordnung) 



Von bis Schulart und Schulabschluss in (Ort, Staat)

2. Ausbildung

1.4 Wohnorte seit Geburt (keine Urlaubsaufenthalte, Aufenthalte ab 3 Monate)

Schulbesuch(e):

Von bis Ausbildung als in (Ort, Staat)

Berufsausbildung:

Von bis Arbeitgeber (mit Anschrift)

Von bis in (Ort, Straße, Staat)

Arbeitsverhältnisse / selbständige Tätigkeiten der letzten 8 Jahre:

Von bis als / bei in (Ort, Staat)

Ehrenamtliche Tätigkeiten:

– 3 –

n ja, Strafverfahren wegen:

Bezeichnung der Tat, Behörde und Aktenzeichen, Strafmaß

3. Straftaten und Ermittlungsverfahren im Inland und Ausland
Ich wurde darüber belehrt, dass ich im Rahmen des Einbürgerungsverfahren alle gegen mich ergangenen Verurteilungen
zu offenbaren habe, auch wenn sie nicht in ein Führungszeugnis aufzunehmen sind (§ 53 Abs. 2 Bundeszentralregister-
gesetz vom 18.03.1971 (BGBl. I S. 243) - in der zurzeit gültigen Fassung).

Angaben über noch nicht getilgte Vorstrafen (einschließlich Straftaten im Ausland)

n keine Straftaten



Unterhalt ist durch Unterhaltsansprüche gesichert
n ja n nein
Name und Anschrift des Unterhaltspflichtigen

Monatliches Bruttoeinkommen des Unterhaltspflichtigen

Nur zu beantworten von Personen ohne eigene Einkünfte:

Derzeitige Tätigkeit Einkunftsart Monatliches Nettoeinkommen

Grundbesitz und Vermögen (Art und Wert) Hypotheken, Schulden (Höhe)
n ja, und zwar n nein n ja, und zwar n nein
Ich beziehe Sozialhilfe, Arbeitslosengeld II Früher wurde Sozialhilfe, Arbeitslosengeld II Ich beziehe Wohngeld
n ja n nein gewährt   n ja n nein n ja n nein
Ich bin mit Steuerzahlungen im Rückstand Ich bin im Schuldnerverzeichnis eingetragen
n ja n nein n ja n nein
Ich habe ausländische Einkünfte/Rentenansprüche
n ja, und zwar n nein

(Art und Höhe)
Ich habe ausländisches Vermögen
n ja, und zwar n nein

(Art und Höhe)
Für Alterssicherung ist gesorgt
n ja, durch n nein
Ich habe Unterhaltsverpflichtungen Wenn „ja“ – ich bin mit Unterhaltszahlungen im Rückstand
n ja n nein n ja n nein

Monatliche Nettoeinkommen der übrigen Haushaltsangehörigen:

Name Derzeitige Tätigkeit Monatliches Nettoeinkommen

Name Derzeitige Tätigkeit Monatliches Nettoeinkommen

4. Wirtschaftliche Verhältnisse

Ich bin bereit, meine bisherige(n) Staatsangehörigkeit(en) aufzugeben und verpflichte mich, nach schriftlicher Zusicherung der Einbür-
gerung die erforderlichen Schritte zu unternehmen

n ja n nein – wenn „nein“ ausführliche Begründung einreichen

Mir ist bekannt, dass ich mich über die Folgen des Erwerbs der deutschen oder des Verlusts meiner bisherigen Staatsangehörigkeit
vor einer Einbürgerung bei den zuständigen Behörden meines Herkunftslandes informieren muss.

5. Vermeidung von Mehrstaatigkeit

Ich habe in der Bundesrepublik Deutschland bereits früher die Einbürgerung beantragt
n ja – wenn „ja“, bitte auch die folgenden Fragen beantworten (siehe unten) n nein
Der Antrag wurde gestellt bei (Name und Sitz der Behörde)

Der Antrag wurde
n abgelehnt                         n zurückgenommen                         n zurückgestellt                         n der Antrag läuft noch
Datum und Aktenzeichen des Ablehnungsbescheides

6. Sonstiges

– 4 –

n ja, wegen:

Behörde und Aktenzeichen

Angaben über anhängige Ermittlungsverfahren

(anhängige und eingestellte Ermittlungsverfahren der letzten 5 Jahre)

n keine



– 5 –

7. Hinweise zur Datenerhebung
Die im Antrag verlangten Angaben werden für die Entscheidung über Ihren Einbürgerungsantrag benötigt. Ohne diese
Angaben ist die Bearbeitung des Antrages nicht möglich.

Einwilligung nach § 67 b des Sozialgesetzbuchs X:

Ich bin damit einverstanden, dass der zuständige Träger der Sozialhilfe, die Agentur für Arbeit, das Jobcenter, das
Jugendamt und das Amt für Ausbildungsförderung die zum Nachweis der Angaben zu den Fragen 2 und 4 erforderlichen
Sozialdaten offenbaren.

Auskunft durch die Finanzbehörden:

Mit der Auskunftserteilung über meine Einkommensverhältnisse, einschließlich etwaiger Steuerstrafverfahren, bin ich ein-
verstanden.

Auskunft durch die Strafverfolgungsbehörden:

Mit der Auskunftserteilung über etwaige Strafverfahren bin ich einverstanden.

Auskunft durch sonstige Behörden:

Ich bin damit einverstanden, dass die zuständige Einbürgerungsbehörde für die Bearbeitung des Einbürgerungsantrages
Auskünfte von Ausländerbehörden, dem Bundeszentralregister, Polizeibehörden, Amts- und Landgerichten, Verfassungs-
schutzbehörde, Meldebehörden einholt. Sollte im Einzelfall Anlass für Auskünfte von weiteren bisher nicht aufgeführten
Stellen (wie z. B. Auswärtiges Amt, ausländische Vertretungen im Bundesgebiet) bestehen, erkläre ich mich mit der Aus-
kunftserteilung dieser Stellen einverstanden.

Verwaltungsgebühr:

Mir ist bekannt, dass für die Einbürgerung, ihre Ablehnung oder für die Rücknahme des Antrages eine Verwaltungsgebühr
zu bezahlen ist.

Richtigkeit der Angaben und Mitteilungspflichten:

Mir ist bekannt, dass ich nach § 42 Staatsangehörigkeitsgesetz mit einer Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geld-
strafe bestraft werden kann, wenn ich unrichtige und/oder unvollständige Angaben zu wesentlichen Voraussetzungen der
Einbürgerung mache oder benutze, um für mich oder einen anderen die Einbürgerung zu erschleichen.

Ich versichere die Richtigkeit meiner Angaben. Ich habe davon Kenntnis, dass falsche oder unvollständige Anga-
ben zur Ablehnung oder zur Rücknahme der Einbürgerung führen können.

Ich verpflichte mich, Änderungen der persönlichen oder wirtschaftlichen Verhältnisse unverzüglich mitzuteilen.

8. Unterschriften Achtung! Unterschriften müssen bei der Behörde geleistet werden.

Einbürgerungsbewerber(in):

Miteinbürgerung von Kindern:

Unterschrift(en) der / des Einbürgerungsbewerber(s)
Hannover, den oder der / des gesetzlichen Vertreter(s)

___________________________________________________

___________________________________________________

Ich / Wir beantrage(n) hiermit die Einbürgerung folgender Kinder

Unterschrift(en) der / des gesetzlichen Vertreter(s)
Hannover, den

___________________________________________________

___________________________________________________

Die vorstehende(n) Unterschrift(en) wurde(n) vor Region Hannover
mir vollzogen. Der Regionspräsident
Das wird hiermit amtlich beglaubigt. Im Auftrag

Hannover, den

(L. S.)  ___________________________________________________
Unterschrift



Loyalitätserklärung 

Vor- und Familienname(n): ________________________________________________  

Geburtsdatum:  __________________________________________________  

Bei der Antragstellung zur Verleihung der deutschen Staatsangehörigkeit (Einbürgerung) 
wurde ich über die Bedeutung des nachstehenden Bekenntnisses zur freiheitlichen de-
mokratischen Grundordnung und der Erklärung mündlich belehrt. 

Ich habe diese Belehrung inhaltlich verstanden. 

Danach wurde ich befragt, ob ich Handlungen vorgenommen habe, die als der Einbürge-
rung entgegenstehende Bestrebungen im Sinne der Erklärung anzusehen sind. Diese 
Frage verneine ich und gebe folgende Erklärung ab: 

Bekenntnis zur freiheitlich demokratischen Grundordnung 

1. „Ich bekenne mich zur freiheitlichen demokratischen Grundordnung des Grundge-
setzes für die Bundesrepublik Deutschland. Insbesondere erkenne ich an:  

a) das Recht des Volkes, die Staatsgewalt in Wahlen und Abstimmungen und 
durch besondere Organe der Gesetzgebung, der vollziehenden Gewalt und der 
Rechtsprechung auszuüben und die Volksvertretung in allgemeiner, unmittel-
barer, freier, gleicher und geheimer Wahl zu wählen, 

b) die Bindung der Gesetzgebung an die verfassungsmäßige Ordnung und die 
Bindung der vollziehenden Gewalt und der Rechtsprechung an Gesetz und 

Recht, 

c) das Recht auf Bildung und Ausübung einer parlamentarischen Opposition, 

d) die Ablösbarkeit der Regierung und ihre Verantwortlichkeit gegenüber der 
Volksvertretung, 

e) die Unabhängigkeit der Gerichte, 

f) den Ausschluss jeder Gewalt- und Willkürherrschaft, 

g) die im Grundgesetz konkretisierten Menschenrechte und 

h) dass eine Handlung, die antisemitische, rassistische, fremdenfeindliche oder 
sonstige menschenverachtende Ziele verfolgt, mit der vom Grundgesetz ga-
rantierten Würde und Gleichheit aller Menschen unvereinbar ist und dem Be-
kenntnis entgegensteht.“ 

b. w. 



2. „Ich erkläre, dass ich keine Bestrebungen verfolge oder unterstütze oder verfolgt 
oder unterstützt habe, die 

a) gegen die freiheitliche demokratische Grundordnung, den Bestand oder die Si-
cherheit des Bundes oder eines Landes gerichtet sind oder 

b) eine ungesetzliche Beeinträchtigung der Amtsführung der Verfassungsorgane 
des Bundes oder eines Landes oder ihrer Mitglieder zum Ziele haben oder 

c) durch Anwendung von Gewalt oder darauf gerichtete Vorbereitungshandlun-

gen auswärtige Belange der Bundesrepublik Deutschland gefährden oder 

d) eine antisemitische, rassistische, fremdenfeindliche oder sonstige menschen-
verachtende Handlung zum Ziele haben.“ 

Datum:  _______________  Unterschrift: _________________________________  

(Diese Erklärung ist von allen Einbürgerungsbewerbern ab 16 Jahren auszufüllen!)



Belehrung zur Angabe von strafrechtlichen Verurteilungen  
sowie laufenden Ermittlungs- und Strafverfahren  

im In- und Ausland 

Mir ist bekannt, dass ich im Rahmen des Einbürgerungsverfahrens alle gegen mich er-
gangenen Verurteilungen (sofern diese nicht getilgt sind) zu offenbaren habe, auch wenn 
sie nicht in ein Führungszeugnis aufzunehmen sind (§ 53 Abs. 2 Bundeszentralregisterge-
setz vom 18.03.1971 (BGBl. I S. 243) - in der derzeit gültigen Fassung). 

Für ein Führungszeugnis, das ich privat anfordern kann, gelten für die aufzunehmenden 
Eintragungen kürzere Fristen, die mit den unten genannten Tilgungsfristen nicht identisch 
sind. 

Auch laufende Ermittlungs- und Strafverfahren im In- und Ausland habe ich anzugeben. 
Dies gilt auch für im Ausland erfolgte Verurteilungen. Sollte gegen mich während des Ein-
bürgerungsverfahrens ein Ermittlungs- oder Strafverfahren geführt werden oder eine Stra-
fe verhängt werden, habe ich dies unverzüglich der Einbürgerungsbehörde mitzuteilen. 

Weiter habe ich anzugeben, ob ein antisemitischer, rassistischer, fremdenfeindlicher oder 
sonstiger menschenverachtender Beweggrund im Rahmen des Urteils festgestellt wurde. 

Die Tilgungsfristen betragen in Abhängigkeit von der Höhe der verhängten Strafe mindes-
tens fünf Jahre. Die folgenden nicht abschließenden Hinweise zur Tilgungsfrist sind zu 
beachten: 

5 Jahre Tilgungsfrist: 
- Geldstrafen von nicht mehr als 90 Tagessätzen 
- Freiheitsstrafen von nicht mehr als 3 Monaten, wenn keine weitere Strafe vorhanden 

ist 
- Jugendstrafe von nicht mehr als 1 Jahr 

10 Jahre Tilgungsfrist: 
- Geldstrafen bis zu 90 Tagessätzen, wenn eine Freiheits- oder Jugendstrafe vorhan-

den ist 
- Geldstrafen von mehr als 90 Tagessätzen 
- Freiheitsstrafe von nicht mehr als 3 Monaten, wenn weitere Strafen vorhanden sind 
- Freiheitsstrafe von mehr als 3 Monaten, aber nicht mehr als 1 Jahr, wenn keine wei-

tere Freiheits- oder Jugendstrafe vorhanden ist 
- grundsätzlich bei Jugendstrafe von mehr als 1 Jahr 

15 Jahre Tilgungsfrist: 
- mehrere Freiheitsstrafen von mehr als 3 Monaten, aber nicht mehr als 1 Jahr 
- Freiheitsstrafe von mehr als 3 Monaten, aber nicht mehr als 1 Jahr, wenn eine Ju-

gendstrafe vorhanden ist 
- Freiheitsstrafe von mehr als 1 Jahr 

20 Jahre Tilgungsfrist: 
Freiheitsstrafe oder Jugendstrafe von mehr als 1 Jahr, wenn die Verurteilung nach den 
§§ 174 bis 180 oder 182 des Strafgesetzbuches (Straftaten gegen die sexuelle Selbstbe-
stimmung) erfolgt ist. 

Bitte wenden 



Die Tilgungsfrist verlängert sich bei einer Frist von 15 und 20 Jahren um die Dauer der 
Freiheits- oder Jugendstrafe. Auch in anderen Fällen kann sich die Frist entsprechend ver-
längern. 

Die Frist beginnt immer mit dem ersten Urteil. Sind mehrere Eintragungen im Regis-
ter vorhanden, werden alle erst getilgt, wenn für alle Strafen die Tilgungsfrist abge-
laufen ist. 

Angaben über noch nicht getilgte Vorstrafen (einschließlich Straftaten im Ausland) 

☐ keine Straftaten 

☐  ja, Strafverfahren wegen 

Bezeichnung der Tat, Behörde und Aktenzeichen, Strafmaß 

Es wurden antisemitische, rassistische, fremdenfeindliche oder sonstiger menschenver-
achtender Beweggründe im Rahmen des Urteils festgestellt 

☐ nein ☐ ja 

Angaben über anhängige Ermittlungsverfahren  
(anhängige und eingestellte Ermittlungsverfahren der letzten 5 Jahre) 

☐ keine Ermittlungsverfahren 

☐ ja, Ermittlungsverfahren wegen 

Bezeichnung der Tat, Behörde und Aktenzeichen 

Mir wurde Gelegenheit gegeben, offene Fragen hinsichtlich der Tilgung etwaiger gegen 
mich ergangener Verurteilungen bei der Antragsabgabe zu klären. 

Den Inhalt dieses Hinweises habe ich verstanden. 

Name(n), Vorname(n), Geburtsdatum

Ort, Datum, Unterschrift
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